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Welche Folgen hätte eine komplette Unterbrechung der 
Trinkwasser-Zufuhr in Tenna für uns? 

‐ Wir können die Hände nicht mehr waschen 
‐ Unsere Tiere haben nichts mehr zu trinken 
‐ Nichts mehr kochen 
‐ Wir verdursten oder müssten alles Wasser im Laden einkaufen 
‐ Bei einem Notfall könnte die Feuerwehr nicht löschen gehen 
‐ Alle würden stinken mit der Zeit, da sich niemand mehr waschen kann 
‐ Man müsste Schnee schmelzen 
‐ Im Sommer würde das Gemüse im Garten vertrocknen 
‐ Man müsste Bergbäche suchen und anzapfen 
‐ Zum Glück haben wir verschiedene Quellen im Dorf  
‐ Dann müssten wir Wasser aus dem Nachbardorf holen 

 

Reale Auswirkungen (wegen Lage von Tenna nicht so schnell existenzgefährdend): 
‐ Kein Trinkwasser für Mensch und Tier 
‐ Tenna verfügt über viele kleine, teils private Quellen, die nicht aneinander angehängt 

sind, es gäbe also Ausweichmöglichkeiten, vor allem im Winter 
‐ Helikopter-Flüge/Tanklastwagen müssten Trinkwasser bringen 
‐ Kontingent für Einwohner 
‐ Löschprobleme Feuerwehr bei Brandfall 

 


